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kurze Spanne Zeit von 3'/» bis 4 V« Uhr wurde durch die Prüfung ganz in Anspruch gc-

nommcn. Ich habe denn auch im Namen des Samaritcrbundes meiner Befriedigung und
Anerkennung sowohl den Kurslcitern als auch den Kursteilnehmern gegenüber Ausdruck

gegeben."

Ferner haben folgende Samariterkurse im Laufe des Monats Dezember 1896
durch S ch l n ß p r ü f u n g e n ihren Abschluß gefunden: Bern-Länggaß, Laugnau, Belp,
Aaran, Arbon, Trnbschachen, Orlikon, Enge-Wollishofeu, Anßcrsihl, Stellten und Büren
an der Aare.

Gegenwärtig im Betrieb sind Samariterkurse in Zürich-Flnntern, Thun, Biel-Nidau,
Oberburg und Mellingen. In Bnrgdors und Hnttwil finden Repetitionskurse statt. In Andel-
singen soll durch Abhaltung eines Samaritcrkurses ein Samaritcrvcrein gegründet werden.

Der Samariterverein Worb eröffnete Mittwoch den 16. November 1896 mit 36 Teil-
nehmern beiderlei Geschlechts einen neuen Samaritcrkurs. Dieser Kurs dient zugleich den

diplomierten Samaritern von Worb als WicderholnngsknrS und wird ungefähr Mitte Februar
1897 zum Abschluß kommen. Kurslciter ist Herr Dr. P. Scheurcr, Arzt in Worb.

I- E.

Uereinschvonik.
Als 81. Sektion ist dem schweizerischen Samariterbund bcigetreten der Samariter-

verein Wald (Kt. Zürich). Der Vorstand ist bestellt aus den Herren Lehrern A. Graf als
Präsident, R. Steiger als Kassier und E- Bühlcr als Aktuar.

Kleine Zeitung. -G5»

Jas Hìote Kreuz im Austand. Unter dem Titel Tiàlvritì tor Nilitmr-
msclioiick- erschien im Oktober 1896 das erste Heft einer neuen Zeitschrift für Militärmedizin,
zugleich Organ des norwegischen Roten Kreuzes. Dieselbe wird mit Unterstützung des

norwegischen Staates herausgegeben; die Redaktoren werden von der norwegischen militärisch-
medizinischen Gesellschaft gewählt; gegenwärtig zeichnen als solche die Herren N. Torgerscn
und Hans Daae, Sauitätshauptlcute der königl. norwegischen Armee. — Der Umfang der

Zeitschrift ist auf vier Onartalhefte zu mindestens zwei Bogen festgesetzt (die erste Nummer
enthält 48 Seiten); sie erscheint im Kommissionsverlag der Eammcrmeyerschen Buchhandlung
in Christiania. — Wir wünschen dem neuen Organ, als Vorkämpfer des Roten Kreuzes
im hohen Norden, von Herzen gutes Gedeihen.

Samariterwesen im Ausland. Laut Nr. 18/96 des „Samariter" (Organ des

deutschen Samaritcrbundesl sind in der Hauptversammlung des I. deutschen Samaritertages
zu Berlin am 19. September 1896 folgende Beschlüsse gefaßt worden:

1. Der zu wählende Hauptausschuß wird beauftragt, mit dem Ccutralvorstand des

Roten Kreuzes die Frage, welche Stellung der Samariterbuud zu den Verbänden des Roten
Kreuzes einzunehmen haben wird, zu regeln und über das Ergebnis der Verhandlungen dem

nächsten Samaritertage Bericht zu erstatten.
2. Die vom Hauptausschuß entworfenen „Satzungen des deutschen Samaritcrbundes"

und „Geschäftsordnung des deutschen Samaritertagcs" werden unverändert angenommen.
3. Der Hauptausschuß wird vorerst auf ein Jahr gewählt, in Abänderung des Z 13

Absatz 1 der Satzungen, für dieses Mal.
4. Als Mitglieder des Hauptausschusses sind gewählt die Herren: Univ.-Prof. General-

arzt Dr. med. Angcrer, München; Dr. med. Aßmus, Leipzig; Kommerzienrat Dörffel, Ber-
lin; Oberstabsarzt Dr. med. Düms, Leipzig; Direktor B. Knoblauch, Berlin; Prof. Dr.
med. Landercr, Stuttgart; Generalarzt Dr. Lindner, Kassel; Konsul Mappes, Frankfurt a. M. ;

Dr. med. George Meyer, Berlin; Branddirektor Schulze, Dclitzsch; Dr. med. Solisten,
Altona; Polizeipräsident von Windheim, Berlin.

5. Als Ersatzmänner für den Hauptansschuß sind gewählt die Herren: Hofrat Dr. med.

Brunner, München; Baumeister Dietzler, Düreu; Stabsarzt Dr. med. Pannwitz, Berlin;
Direktor Schlcsingcr, Berlin; Branddirektor Weigand, Chemnitz; Prof. Dr. thcol. et Phil.
Zimmer, Herborn.
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6. Den Bundesvorstand bilden die Herren: Dr. mcd. AßinuS, Bundcsvorsitzcnder;
Oberstabsarzt Dr. med. Düms, stellvertretender Vorsitzender; Konsul Mappes, Bnndcssck)atz-
meister; Dr. med. George Meyer, erster Bundesschriftführer; Dr. med. Solisten, zweiter
Bundcsschriftsührer.

7. Der zweite deutsche Samaritertag findet im Jahre 1897 in Leipzig statt. Die Be-
stimmnng des Tages wird dem Hauptausschnß überlassen.

Mutationen im Sanitätsoffizierseorps.
In seiner Sitzung vom 4. Dezember 1896 hat der Bundesrat folgende Versetzungen

vollzogen:
xll V o m Auszüge in die Landwehr:

a. Arzte.

1858 Hauptm. Winzenried Louis, in Satigny
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Weith Auguste, in Lausanne Amb. 1

Zimmerli Franz, in Zofingen Amb. 21
Tavel Ernst, in Bern Kr.-Br.-A. I
Misville Ernst, in St. Immer Amb. 8
Riedtmann Emanucl, in Basel Amb. 36
Keller Hermann, in Rheinfelden Amb. 22 ill,

Brnnncr Friedr., in Hirslanden Amb. 33
Wildberger Ernst, in Wintcrthur Amb. 26
Pfistcr Julius, in Luzern Amb. 31
Debrnnncr Alfred, in Frauenfcld Kav.-Rcg. 7

Stnder August, in Neuendorf Amb. 25
Odermatt Alois, in Beckenricd Amb. 19
Berdcz Jules, in Lausanne Amb. 3

Nußbaumer Hans, in Napcrswil (Bern) Amb. 21
Felix Florian, in Wädenswcil
Matter Emil, in Rorbas
Rubattel Rodolphe, in Rolle
Rucl Charles, in Gcmf
de Giacomi Joachim, in Bern
Nägeli Louis, in Rapperswil
Landis Arnold, in St. Gallen
Haas Sigmnnd, in Muri (Bern)
Sulzcr David, in Genf
Müller Jakob, in Rheinfelden
Fahm Joseph, in Basel
Torche Antoine, in Estavayer-lc-lac
Spengler Lucius, in Davos-Platz
Staub Johann, in Zug
Fontancl Johann, in Carouge
Kappeler Rudolf, in Zürich

Bisherige Einteilung Neue Einteilung
Füs.-Bat. 13 Füs.-Bat. 13 ll

Füs.-Bat. 1 ill
Füs.-Bat. 55 I.
Spital.Sektion I
Amb. 6 ill (Chef)
Amb. 36 I.
Amb. 22 ll
Amb. 32 ll (Chef)
Transp.-Kol. V sChef)
Spital-Sekt. VII>Chcf
Füs.-Bat. 71 ill
Amb. 22 ll (Chef)
Amb. 17 ill
Füs.-Bat. 9 I.
Füs.-Bat. 33. ll

" VPos.-Komp. 1 Transp.
Amb. 21 I. Amb. 21 ill
Amb. 1

Amb. 3
Amb. 10
Sch.-Bat. 7

Römer Theodor, in Gossan (St. Gallen) Füs.-Bat. 73
Troller Victor, in Triengen
Kälin Karl, in Wädensweil
Bessard Alfred, in Sallavaux

1862 Obcrlieut. Guglielminctti Ernst, im Ausland
Zellwegcr Jakob, im Ausland
Roten Albert, im Ausland
Nydcgger Rudolf, in Nordamerika
Lüscher Fritz, in Bern
Pfotenhauer Max, in Derendingen
Gschwend Johann, in Corsier
Gyr Adelrich, in Müllheim

Amb. 2 ill
Spital-Sekt. I
Füs.-Bat. 96 ill
z. D.

Füs.-Bat. 79 Füs.-Bat. 78 ll,
Füs.-Bat. 33 Füs.-Bat. 36 ll
Amb. 19 Amb. 6 ll
Füs.-Bat. 59 Füs.-Bat. 58 ll
Füs.-Bat. 51 ll Füs.-Bat. 51 ll
Füs.-Bat. 15 Füs.-Bat. 16 ll

Füs.-Bat. 87 ll
Amb. 16 ll
Sch.-Bat. 2 ll
Amb. 32 ll
Füs.-Bat. 82 ll
Füs.-Bat. 25 ll
Füs.-Bat. 86 ll
Transp.-Kol. I
z. D.
z- D.
z. D.
z. D.
Amb. 12 ll
Pos.-Komp. 3 ll
z- D.
Füs.-Bat. 86 ll

Amb. 37
Amb. 16
>sch.-Bat. 2
Amb. 35

Füs.-Bat. 32
Füs.-Bat. 66
Kav.-Reg. 1

z. D.
z. D.
z- D.
z. D.
Batt. 24
Amb. 13

z- D.
Amb. 38
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d. Apotheker.

1858 Hanplm. Meylan Charles, in Sentier Corpslazarct I Corps-La;. I
1858 „ Benz Gnido, in Lhß Corpslazarct II Corps-Laz. II
1862 Oberlicut. Kambli Ernst, in Baden Amb. 29 Amb. 26 I-
1862 Lieutenant Andercgg Joh. Rnd., in Sumiswald Amb. 39 Amb. 36 I-
1862 „ Gerber Paul, in Bern Amb. 24 Amb. 21 I-
1862 „ Kasser Karl, in Averdon Amb. 16 z. D.

(Fortsetzung in nächster Nummer.)

Kiiehertisch.
1. Der Fortbildungsschiilcr. Periodisch erscheinende, für die Zwecke der Fortbildungsschule!- be-

rechnete Zeilschrift, mit Illustrationen. Preis per Jahrgang (8 Hefte und Beilagen) I Fr. Verlag
von Gaßmann, Sohn, Solothurn. ^ Jede Nummer ist mil einem Titelbild (z. B. Ärmeecorps-
kommandani Oberst Bleuler, Ttämpflidenkmal in Bern) geschmückt und enthält auch in den Text ein-
gestreute Illustrationen geschichtlichen, geographischen oder allgemeinen Charakte.s.

Besondere Freude machte uns No. l2/W, welche als Titelbild das wohlbekannte Porträt des
Menschenfreundes Dunant aufweist und im Texte einige biographische Notizen über Dunant sowie über
das Wesen der Genfer-Konvcntion und der Vereine vom Roten Kreu; enthält. Damit wäre, wenigstens
zum Teil, ein Postulat der internationalen Konferenzen des Roten Kreuzes in Karlsruhe und Rom
erfüllt, welches verlangte, es solle die Schuljugend aller Länder mit dem Wesen und der Bedeutung
der Genfer-Konvcntion bekannt gemacht werden.

Da der „Fortbildungsschüler" auch Erwachsenen eine Fülle von wissenswertem Stoff und interes-
santen Anregungen bietet, kauü er auch eineni weiteren Publikum bestens zum Abonnement empfohlen
werden.

Install ' MttilchrSgruiî. — Tie Genfer Konvention! Praktische Ausführung fFortfehung). — Schweiz. Militärsanitäts.
verein: Mitteilung des Centralkomitees an die Sektionen. Versammlungsbericht der Sektion Zürichsee u. Ober-

land. —- Schweiz. Samariterbund: Mitteilungen der Centraldirektion. Kurschronik. Bereinschronik. — Kleine Zeitung -
Rotes Kreuz im Auslande. Samariterwesen im Auslande. Mutationen im Sanitätsofsizierscorps. — Büchertisch. — Inserate:

^ IV.

SokH^siZkenisvkes InBpGinsîiîuî
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(Okü-ilell kllr die meisten Hantons.) Karantierte animale I-ztmpde jederzeit mit
ÌVsndnng der Lost, krospektns kraneo. (II6633X)

Insîiîuî vsvviiBsi suisse
Vavvin «I« «I'exeellente qnnlitá. — knvoi «n tan« zinz«.

14 srei- cksinancks. 14

àiz.ÂU'Sa.s i<. U. K. kucigpest.

Saxlehner-Billerwasser
„Unitz^aài «Iàno8

^>8 be8tk8 natürlicdk8 LitterwaZsen bs^âkrt unä àtlivk smpfoklsn.

prompte, sieksro, miick abkükronäs Wirkung.
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